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SEO SEM GTM
„Search Engine Optimization“ „Search Engine Marketing“ „Google Tag Manager“

Suchmaschinenoptimierung Suchmaschinenmarketing

Begriffe im Bereich 
des Online-Marketings

Begriffe 
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SEO: organische Suche

— bezieht sich auf die normalen Suchergebnisse, die unter den  
    bezahlten Ergebnissen erscheinen  

— Websitebetreiber, die bei den Suchergebnissen ganz oben stehen 
    möchten, müssen ihre Website für Suchmaschinen optimieren

Durch SEO kann kostenloser Traffic generiert, die eigene  
Positionierung beeinflusst und die eigene Sichtbarkeit in  
Suchmaschinen erhöht werden.



SEO

bezahlte Anzeigen



SEO: Vor- & Nachteile

    langfristige Sichtbarkeit  

    Kostenersparnis

    Vertrauensbildung

    bessere Nutzererfahrung

    zeitaufwendig

    ständige Anpassungen
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SEM

— umfasst alle Maßnahmen zur Gewinnung neuer Website- 
    Besucher*innen über Suchmaschinen

SEM wird als Überbegriff verwendet, der das bezahlte 
und unbezahlte Suchmaschinenmarketing einschließt.

SEM = SEO + SEA

Was ist SEA?
„Search Engine Advertising“, d.h. Suchmaschinenwerbung

— bezahlte Anzeigen: ganz oben auf der Suchergebnisseite 
    erscheinen bis zu vier Anzeigen, die als Werbung  
    gekennzeichnet sind
— CPC (cost per click) 



SEA: Vor- & Nachteile

    schnelle Ergebnisse
    

    teuer

    kurzfristige Ergebnisse

    Ignoranz einiger Nutzer*innen



SEA

SEO

= SEM
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GTM: Google Tag Manager

— erfasst Interaktionen, die auf einer Website oder in einer App  
    getätigt werden

— Weiterleitung an angebundene Tools, die die Daten auswerten

kostenloses Tool von Google, das es ermöglicht Tags auf 
Webseiten zu verwalten und zu aktualisieren, ohne dass 
dazu direkte Änderungen Website-Code vorgenommen 
werden müssen..



Konto 

1



Container

Anlage von Containern: In den Containern  
werden alle Tags gespeichert, die auf der  
Website ausgespielt werden sollen.



Benutzeroberfläche 



Code: Einfügen auf der Website

Code 



Ein                                 steht für eine 
Webseite und beinhaltet alle Tracking-
Codes. 

Innerhalb eines Containers werden

         ,                und                    

angelegt.

Funktionsweise 



Tags

Tag: legt fest, wohin Daten  
geschickt werden



Tracking-Typ: definiert, wie ein 
Tag Informationen sammelt 
und verarbeitet



Trigger

Trigger: bestimmt, welche  
Voraussetzungen erfüllt sein 
müssen, damit ein Tag aus- 
gespielt wird.



Variablen 

Variablen: legen fest, wo  
Werte abgefragt und wo  
diese gespeichert werden. 



GTM: Vor- & Nachteile

    keine Programmierkenntnisse erforderlich 

    Kosten- und Zeitersparnis

    Zentralisierte Verwaltung

    Zusammenarbeit

    Abhängigkeit von Google

    Lernkurve

    kein direkter Support
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